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Gemeinsam Erfolgreich Wählen 
 

Die anstehenden Personalratswahlen werfen ihre Schatten voraus. Diese und die 

nächste fußnote* werden sich daher mit diesem für alle Lehrkräfte wichtigen Er-

eignis befassen – natürlich in der Hoffnung, ein erfolgreiches Abschneiden der 

GEW-Listen zu befördern. 

 
Wirksame Interessenvertretung  
Gabriele Kopp 

Erfolgreiche Personalratsarbeit lässt sich nicht 
als Einzelkämpfer leisten. In meiner bisherigen 
Tätigkeit als Personalrätin war ich stets dann 
am erfolgreichsten, wenn ich mich auf die Zu-
sammenarbeit mit meinen GEW-KollegInnen im 
Personalrat und im GEW-Kreisvorstand sowie 
mit den MitarbeiterInnen des Landesvorstandes 
der GEW Brandenburg verlassen konnte. Auf 
das personelle und logistische Know-how der 
Gewerkschaft jederzeit und unkompliziert zu-
rückgreifen, bzw. mich durch den Rechtssekre-
tär beim Landesvorstand beraten lassen zu 
können,  half mir sehr oft, schnell und sach-
kundig fragenden oder hilfesuchenden Lehr-
kräften zur Seite stehen zu können. In der 
GEWerkschaft bündeln sich Erfahrungen und 
das Wissen sehr vieler Kolleginnen und Kolle-
gen aus allen Schulstufen und Schulformen. 
Der regelmäßige Austausch miteinander kam 
(und kommt) meiner Arbeit als Interessenver-
treterin aller Lehrerinnen und Lehrer des 
Schulamtes Brandenburg/H. zugute. In der 
Personalratsarbeit ist es wichtig, dass nicht 
Einzelinteressen vertreten werden oder sich 
das Ratsmitglied lediglich als „Vertreter seiner 
eigenen Schule“ im Personalrat fühlt. Eine effi-
ziente Personalratsarbeit ist nur möglich vor 
dem Hintergrund einer engagierten und starken 
Organisation. Insofern möchte ich mich auch in 
der nächsten Wahlperiode als GEW-
Personalrätin für den Schutz und die berechtig-
ten Interessen aller Lehrerinnen und Lehrer 
unseres Schulamtsbereiches einsetzen.      

Helfer in der Not 
Marion Naumann 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, hätten Sie 
einen Moment Zeit für mich? Ich kandidiere im 
Mai erneut für den Personalrat beim Staatli-
chen Schulamt Brandenburg/H. und möchte 
mich Ihnen kurz vorstellen. Seit 1995 lehre ich 
als angestellte Lehrkraft an der Hans-Grade-
Grundschule in Borkheide. Aufgrund meiner 
Überzeugung, dass jeder abhängig Beschäftig-
te Mitglied in einer Gewerkschaft sein sollte, 
bin ich bereits seit vielen Jahren aktiv in der 
GEW Brandenburg tätig. So wurde ich im ver-
gangenen Jahr zur Vorsitzenden des Kreisver-
bandes Potsdam-Mittelmark gewählt. In der 
nun auslaufenden Wahlperiode arbeite-
te/arbeite ich bereits im Personalrat beim 
Schulamt, um mich als gewerkschaftliche ori-
entierte Interessenvertreterin noch effektiver für 
alle Lehrerinnen und Lehrer unseres Schul-
amtsbereiches einsetzen zu können. Ich konn-
te bereits vielen KollegInnen mit Rat und Tat 
zur Seite stehen, z. B. wenn sich die Fronten 
zwischen Lehrkraft und Schulleiter/in verhärtet 
hatten, oder wenn es galt, Lösungen im Zu-
sammenhang mit Problemen bei Umsetzungen 
zu finden. Auch in den nächsten vier Jahren 
möchte ich mich im Rahmen der Personalrats-
arbeit für die Durchsetzung der berechtigten 
Interessen meiner KollegInnen und gegen die 
schleichende Zunahme der Arbeitsbelastungen 
an den Schulen engagieren. 
 



 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fragen zur Personalratswahl? 

Andrew Karpinski zz. Wahlvorst.-Vors. 

Margrit Fritzsche 

Michael Bäurich 

Marlis Eichhorn 

  

Fragen an den Hauptpersonalrat? 

Dagmar Heinisch-Weiser zz. HPR-Vorst. 

Oliver Gutschmidt 

Peter Reinhardt 

 

Regionale Sprechstunden des Personal-

rates nutzen? 

in Potsdam: Margrit Fritzsche 

in Borkheide: Marion Naumann 

in Brandenburg/H.: Bärbel Merx 

 

Oberstufenzentren gefragt? 

Dagmar Heinisch-Weiser 

Gabriele Janke 

Marlis Eichhorn 

 

Fragen zur Gleichstellung? 

Grit Stolle 

 

Regional-Experten gesucht? 

für Potsdam:   Oliver Gutschmidt zz. PR-Vorst. 

                    Andrew Karpinski zz. PR-Vorst. 

                      Margrit Fritzsche 

                    Yvonne Neumann 

    Kerstin Schulz 

 

für Potsdam-Mittelmark: 

                       Marion Naumann 

                     Michael Bäurich 

  Gabriele Janke 

  Andrea Scheithauer 

 

für Havelland: Gabriele Kopp zz. PR-Vorst. 

                    Martin Oehlschläger 

                       Grit Stolle 

 

für Brandenburg a. d. Havel: 

                       Heidi Hauffe zz. PR-Vorst. 

                       Bärbel Merx 

    Marlis Eichhorn 

 

Mitarbeiterin im Schulamt gewünscht? 

Kristina Lange 

 

 

Hinweis 
Bitte kontaktieren Sie uns bei Bedarf, z. B. über das Personalratsbüro (03381/397480) oder über die 

jeweiligen GEW-Kreisvorstände in den Regionen bzw. den GEW-Landesvorstand. Wir kommen auch 

zu Ihnen an die Schulen oder verabreden individuelle Treffen.             Gemeinsam Erfolgreich Wählen 

 

Impressum 
Die fußnote* wird herausgegeben von den Personalratsmitgliedern der GEW-Listen.  

Redaktion: Oliver Gutschmidt.  V.i.S.d.P.: Dagmar Heinisch-Weiser, Alleestraße 6a, 14471 Potsdam 

 

www.gew-potsdam.de 

G E W  -  W a h l s e r v i c e 

Begriffe: Arbeitnehmer Die lange Zeit als Angestellte bezeichneten KollegInnen werden im Tarifvertrag (TV-L) 
unter der Bezeichnung Beschäftigte geführt, und im Personalvertretungsgesetz (einschließlich  Wahlordnung) 
wird dafür der Begriff Arbeitnehmer verwendet.  d’Hondtsches System Wie viele Sitze jeder Gruppe im Perso-
nalrat zustehen, errechnet sich bei der Verhältnis-/Listenwahl – unabhängig von Gruppen- oder gemeinsamer 
Wahl – nach dem  Höchstzahlverfahren von d’Hondt. Dabei werden die Gesamtzahlen der jeweiligen Grup-
penmitglieder durch 1, 2, 3 usw. geteilt und nebeneinandergestellt. Entsprechend der jeweiligen Höchstzahl 
erhält die dazugehörige Gruppe einen Sitz im Personalrat.  


